
BIETERKOMMUNIKATION
Angebotsphase (Korrektur) 

22.10.2026 

Verfahren: 26FEI88709 - Kabeltief- und Straßenbau BÜ, km 130,280, Str. 1810

LISTE DER ÖFFENTLICHEN NACHRICHTEN

Nr. Frage Antwort Gesendet

1 Gemäß der Baubeschreibung Punkt 0.5.1 werden
vom AG nur die der Ausschreibung beigefügten
Unterlagen übergeben. Alle anderen
Planungsleistungen sollen vom AN erfolgen.

Allerdings fehlen im LV Pos. für die Erstellung der
Planungsleistungen gemäß MLV-ALI (Pos.
01.01.0010 - 01.01.0040). Da allerdings auch in der
Anlage 2.1 unter Punkt 16.2 die
Ausführungsplanung nicht mit aufgeführt ist, stellt
sich uns die Frage, ob die AP nicht doch vom AG
beigestellt wird.

Wir bitten Sie um Aufklärung und Auflösung der
Widersprüche in den Ausschreibungsunterlagen.

die Ausführungsplanung wird durch den
Auftraggeber erstellt und dem Auftragnehmer für
die Ausführung zur Verfügung gestellt. Die
Erstellung der Ausführungsplanung ist daher nicht
Bestandteil des vom Auftragnehmer geschuldeten
Leistungsumfangs und vom Bieter nicht zu
kalkulieren.

Die fehlenden Leistungspositionen im
Leistungsverzeichnis für die Erstellung der
Ausführungsplanung sowie die Angaben in Anlage
2.1 unter Ziffer 16.2 sind insoweit zutreffend. Soweit
die Formulierung in Ziffer 0.5.1 der
Baubeschreibung hiervon abweichend verstanden
werden kann, wird klargestellt, dass die
Ausführungsplanung durch den Auftraggeber
bereitgestellt wird.

16.10.2026 16:43:07

2 Im Bauvertrag ist mit dem Termin 5.1.3
"Fertigstellung EEA-Arbeiten" zum 22.02.2027 ein
Termin für Arbeiten aufgeführt, die nicht Gegenstand
des Leistungsverzeichnisses der Ausschreibung
sind.

Ist das LV nicht vollständig? Oder ist der Termin im
Bauvertrag hinfällig? Wir bitten Sie um Aufklärung.

Die im Bauvertrag unter Ziffer 5.1.3 aufgeführten
EEA-Arbeiten sind nicht Bestandteil des
Leistungsumfangs dieser Ausschreibung. Diese
Leistungen werden durch einen anderen
Auftragnehmer ausgeführt.

Der unter Ziffer 5.1.3 aufgeführte Termin
„Fertigstellung EEA-Arbeiten“ zum 22.02.2027 ist
daher für die im vorliegenden Vergabeverfahren
ausgeschriebenen Leistungen nicht maßgeblich.
Das Leistungsverzeichnis ist diesbezüglich
vollständig.

16.10.2026 16:43:07

3 Bei der Pos. 02.02.02.0120 wurde keine Auswahl
bzgl. der Deckelausführung getroffen (aus der
MLV-Pos.). Wir gehen daher von einer Klasse A,
ohne Lüftung und nicht auspflasterbar aus. Ist dies
richtig?

Für die Pos. 02.02.02.0120 ist die
Deckelausführung Klasse A, ohne Lüftung und nicht
auspflasterbar anzusetzen.

16.10.2026 16:43:07

4 Mit der Pos. 02.02.02.0140 schreiben Sie einen
Trog Gr. I mit aufliegenden Deckeln aus. Diese sind
im Neubau nicht mehr zu verwenden. Wir gehen
daher davon aus, dass ein Kabeltrog Gr. Ii.F. mit
innenliegenden Deckel eingebaut werden soll. Ist
dies richtig?

Ja, Ihre Annahme ist korrekt.
Für die Pos. 02.02.02.0140 ist ein Kabeltrog Gr.
Li.F. mit innenliegenden Deckeln anzusetzen.

16.10.2026 16:43:07

5 Bei der Pos. 02.02.03.0050 gehen wir aufgrund des
vorhandene Baugrundgutachtens (vgl. Punkt 0.1.9
der Baubeschreibung) davon aus, dass entgegen

Ihre Annahmen sind korrekt. 16.10.2026 16:43:07
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der MLV-Formulierung keine Bodensondierungen
mehr erforderlich sind.

Auch gehen wir davon aus, dass entsprechend der
Baubeschreibung die Rammrohre für die Gründung
der Üs-Signale vorgesehen sind, und daher kein
Verdrehschutz wie bei Gründungen für
Schrankenantriebe erforderlich ist. Sind die
Annahmen richtig?

Für die Pos. 02.02.03.0050 sind keine weiteren
Bodensondierungen erforderlich. Die
Baugrundgutachten werden im Rahmen einer
Aktualisierung der Vergabeunterlagen allen Bietern
zur Verfügung gestellt.

Für die Gründung der Üs-Signale sind Rammrohre
vorgesehen. Ein zusätzlicher Verdrehschutz, wie
bei den Gründungen für Schrankenantriebe, ist für
die Üs-Signale nicht erforderlich.

6 Gemäß Punkt 0.1.9 der Baubeschreibung soll den
Unterlagen ein Baugrundgutachten als Anlage 3.5
beiliegen. Leider fehlt dieses in den Unterlagen. Wir
bitten Sie um Nachsendung des Gutachtens.

Die Baugrundgutachten werden im Rahmen einer
Aktualisierung der Vergabeunterlagen als Anlage
3.5 allen Bietern zur Verfügung gestellt.

16.10.2026 16:43:07

7 Gemäß der Baubeschreibung soll die TDS 7 cm
stark eingebaut werden (Punkt 0.6 - Seite 36). Im LV
ist in der Position 02.04.01.0090 eine Einbaustärke
von 10 cm vorgesehen. Hier besteht ein
Widerspruch. Welche Angabe ist richtig? Und mit
welcher Einbaustärke soll folglich kalkuliert werden?

für die Pos. 02.04.01.0090 ist eine Einbaustärke der
TDS von 10 cm anzusetzen und entsprechend zu
kalkulieren.

Die abweichende Angabe von 7 cm unter Ziffer 0.6
der Baubeschreibung ist insoweit nicht maßgeblich.

16.10.2026 16:43:07

8 Bezüglich der Position 02.03.01.0020
„Gleiseindeckung neu einbauen“ möchten wir gerne
klären, ob die Strail-Platten neu geliefert werden
sollen oder ob diese bereits auf der Lagerfläche
vorhanden sind?

Für die Pos. 02.03.01.0020 sind die Strail-Platten
durch den Auftragnehmer neu zu liefern und
entsprechend bei der Kalkulation zu
berücksichtigen.

16.10.2026 16:43:07

9 Für die Pos. 02.02.02.0140 fehlen Pläne in den
Ausschreibungsunterlagen aus denen der Einbauort
und der Trassenverlauf der Trogtrasse hervorgehen.
Wir bitten Sie um Nachsendung der entsprechenden
Planunterlagen.

Ergänzend stellen wir Ihnen einen
Kabeltrassenlageplan aus der Ausführungsplanung
eines nahegelegenen Bahnübergangs
ausschließlich zur Information zur Verfügung. Der
Plan bezieht sich nicht auf den gegenständlichen
Bahnübergang und stellt daher keine verbindliche
Ausführungsplanung für die ausgeschriebene
Leistung dar.

Die Ausführungsplanung für den gegenständlichen
Bahnübergang befindet sich derzeit noch in
Erstellung und wird dem Auftragnehmer nach
Fertigstellung zur Verfügung gestellt.

21.10.2026 09:07:46

Anlagen:

SH_AP_VA_Z_LP_1810_128-96 9_05_a.Kabeltrassenlagepl an Blatt 05.pdf• 

10 Laut dem Rahmenterminplan sollen die Arbeiten
zum Teil in Nachtsperrpausen ausgeführt werden.
Leider ist aus den Unterlagen nicht erkennbar wie
lange diese sind.

Wir bitten Sie um Mitteilung der nächtlichen
Sperrpausen (z.B.: Mo/Di - Do/Fr von x bis y Uhr,

Für die Angebotskalkulation sind die derzeit
bestehenden nächtlichen Betriebsruhen wie folgt
zugrunde zu legen:

Sonntag bis Donnerstag: 23:00 Uhr bis
05:00 Uhr

• 

Freitag: 23:30 Uhr bis 06:00 Uhr• 

21.10.2026 09:07:46
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Sa/So + So/Mo z bis w Uhr). Samstag: 23:30 Uhr bis 07:00 Uhr.• 

Nach Inbetriebnahme des ESTW im Oktober 2026
können sich Änderungen der nächtlichen
Betriebsruhen ergeben.

11 Der Bau der ausgeschriebenen Leistungen
innerhalb von 2 Wochen auch im Hinblick auf die
Ausführungszeit (Anfang Februar) scheint uns nicht
realistisch. Asphaltarbeiten der ausgeschriebenen
TDS mit einer Einbaustärke > 4 cm sind nach der
ZTV Asphalt-Stb nicht unter 5°C ausführbar. Bei
einer vorgesehenen IBN am 15.04.2027 sollte eine
Fertigstellung bis zum 15.03.2027 (statt dem
22.02.2027) ausreichend sein. Wir bitten Sie um
Überprüfung des Sachverhaltes.

Der Fertigstellungstermin wird vom 22.02.2027 auf
den 15.03.2027 verschoben.

Sollten witterungsbedingt einzelne Asphaltarbeiten
bis zu diesem Termin nicht ausgeführt werden
können, können diese nach Inbetriebnahme des
Bahnübergangs nachgeholt werden.

Die betreffenden Vergabeunterlagen werden
hinsichtlich des geänderten Fertigstellungstermins
Im Zuge eines zeitnah erfolgenden Korrekturzyklus
angepasst.

21.10.2026 09:07:46

12 Sollte die AP vom AG beigestellt werden (vgl.
gestellte Bieterfragen) ist die Pos. 01.01.02.0100 im
LV hinfällig und wäre mit 1,00 € zu bepreisen. Wir
bitten Sie um Überprüfung des Sachverhaltes.

Ihre Annahme ist insoweit korrekt. Die
Ausführungsplanung wird durch den Auftraggeber
bereitgestellt und ist nicht durch den Auftragnehmer
zu erbringen.

Die Pos. 01.01.02.0100 wird daher aus dem
Leistungsverzeichnis entfernt. Das
Leistungsverzeichnis wird Im Zuge eines zeitnah
erfolgenden Korrekturzyklus  berichtigt.

Eine Bepreisung der bisherigen Pos. 01.01.02.0100
ist somit nicht erforderlich.

21.10.2026 09:07:46
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